
 STADTMUSEUM SCHWABACH

Schwabacher Goldschlägerhandwerk –  
Immaterielles Kulturerbe Deutschlands 

Kulturerbe-Feier am  
internationalen Museumstag

17. Mai 2026 



Schwabach ist die einzige Stadt in Deutschland, in der noch Blattgold her-
stellt und exportiert wird. 2025 wurde das Goldschlägerhandwerk als Im-
materielles Kulturerbe Deutschlands ausgezeichnet. Aus diesem freudigen 
Anlass feiert die Stadt Schwabach am Internationalen Museumstag, 17. Mai 
2026, diese besondere Auszeichnung.

Feiern Sie mit uns!

A LT S T A D T 

Besuchen Sie die neu gestaltete Goldschläger-Schauwerkstatt  
in der Höllgasse!

14 Uhr:  
Rundgang „Mit dem Goldschläger durch Schwabach“ 
Treffpunkt: Ecke Ludwigstraße/Stadtparkstraße  
(Gebäude der Stadtverwaltung) 
Dauer: 90 Minuten · Kosten: 8 EUR/4 EUR

G L Ä N Z E N D E S  P R O G R A M M  I M  S T A D T M U S E U M 

14 – 17 Uhr: 
Familienaktionen „Blätter vergolden“  
„Gold-Suchspiel“ mit Belohnung 
Freier Eintritt

14 und 16 Uhr · Dauer: 25 Minuten 
Fantasievolle Märchen rund um Gold, Glanz und Zauber 
mit Hildegard Michaelis 

14:30 und 16:30 Uhr · Dauer: 60 Minuten 
Live-Vorführung mit dem Goldschläger in der Vorführwerkstatt

Goldene Köstlichkeiten: Goldkuchen und Goldeis

Stadtmuseum Schwabach 
Eingang Dr.-Haas-Straße · 91126 Schwabach 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 10 – 18 Uhr

www.stadtmuseum-schwabach.de
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Schwabacher Goldschlägerhandwerk –  
Immaterielles Kulturerbe Deutschlands 

„Blattgold“ im Museumspark

Die österreichische Künstlerin Katharina Sauermann (Teilnehmerin ortung 14)  
zeigt im Museumspark ihre Kunstinstallation „Blattgold“. Im Mittelpunkt steht 
der Blauglockenbaum, der symbolisch für den Klimaschutz steht, weil er 
schnell wächst und viel CO₂ bindet. Die Künstlerin setzt dort „Blattgold“ ein – 
ein feinsinniges Wortspiel, das Handwerk und Natur würdigt. Die Installation 
ist frei zugänglich.


